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NDB-Artikel
 
Bertha von Sulzbach (Irene, Eirene) Kaiserin von Byzanz, † 1160 (1158?)
 
Genealogie
V →Berengar II. (1080–1125), S Graf →Gebhards II. († 1085) von Sulzbach und
der Pfalzgräfin Irmingard von Rott;
 
M Adelheid († 1126), T Graf Ottos von Dießen;
 
Schw →Gertrud († 1146, ⚭ König →Konrad III., 1093–1152);
 
⚭ 1146 →Manuel I. (1122–80), Kaiser von Byzanz, S →Johannes' II. (1087–1143)
und der Prisca († 1133), Prinzessin von Ungarn;
 
T Maria (⚭ Markgraf Rainer von Montferrat, beide ermordet 1183).
 
 
Leben
Auf Wunsch des byzantinischen Kaisers →Johannes II., der für seinen jüngsten
Sohn →Manuel im Hinblick auf eine gemeinsame Politik gegen die Normannen
eine Verwandte des deutschen Königs zur Gemahlin haben wollte, schickte
→Konrad III. seine Schwägerin B. nach Byzanz. Als →Manuel 1143 Kaiser
geworden war, vermittelte sie u. a. bei den Bündnisverhandlungen und
den Heiratsplänen von →Konrads Sohn →Heinrich, der sich mit einer Nichte
→Manuels verloben sollte, 1148 und 1150 zwischen den beiden Reichen.
Von dem persönlichen Leben B.s zeugen u. a. Gedichte und eine erhaltene
Grabrede.
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